
Wartelinie

Blockmarkierung: 0,50/0,25; 0,50 breit

Radfahrerfurt

Markierung: 0,50/0,20; 0,25 breit

Straße mit geringer

Verkehrsbedeutung

Markierung: 0,50/0,20; 0,25 breit

Zeichen 244.1 StVO mit

Zusatzzeichen 1020-30 StVO

Piktogramm mit Zeichen 244.1 StVO

auf der Fahrbahn markiert,

mindestens 2,00 m breit

Zeichen 244.1 StVO

Zeichen 205 StVO

Zeichen 301 StVO

oder Zeichen 306 StVO

Zeichen 301 StVO

oder Zeichen 306 StVO

M u s t e r l ö s u n g

Radverkehr in Erschließungsstraßen

Gestaltung von Fahrradstraßen (1)

Anwendungsbereiche:

Regelungen: · ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 6.3

· StVO und VwV zur StVO

· Straßen auf denen der Radverkehr ganz oder zeitweise die vorherrschende Verkehrsart ist oder

dies alsbald zu erwarten ist

· anderer Fahrzeugverkehr ist nur ausnahmsweise mit Zusatzzeichen zuzulassen, ggf. als

Einrichtungsverkehr

· Fahrradstraßen sollten nach Möglichkeit bevorrechtigt geführt werden

· die Bevorrechtigung von Fahrradstraßen ist deutlich zu markieren

· Tempo 30-Zonen sind vor der Fahrradstraße aufzulösen

· ggf. sind Maßnahmen zur Geschwindigkeitsdämpfung des Kfz-Verkehrs zu ergreifen (z.B.

Aufhöhung der Fahrradstraße an Kreuzungen und Einmündungen oder bauliche Einengungen)

· zur Minderung der Rutschgefahr bei Nässe ist der farbige Belag aufzurauhen oder mit

rutschfestem Granulat zu versetzten

Hinweise:
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≥ 3,50 m
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M u s t e r l ö s u n g

Radverkehr in Erschließungsstraßen

Gestaltung von Fahrradstraßen (2)

Anwendungsbereiche:

Hinweise: · das Parken von Fahrzeugen ist bei diesen Querschnitten zu verbieten

· Fahrradstraßen können auch außerorts zugelassen werden

· außerorts sind auch Lösungen mit der Freigabe für landwirtschaftl. Verkehr möglich

Regelungen: · ERA (Ausgabe 2010) Kapitel 6.3

· RASt (Ausgabe 2006) Kapitel 6.1.7.7

· StVO Anlage 2 zu § 41 (1) zu Zeichen 244.1

· VwV zur StVO zu § 41 zu Zeichen 244.1 und 244.2

· Straßen, auf denen der Radverkehr ganz oder zeitweise die vorherrschende Verkehrsart ist oder

dies alsbald zu erwarten ist

· maßgebend ist die zu erwartende Radverkehrsbelastung

Querschnitt für eine Fahrbahnbreite bis 5,75 m

· Fahrbahnbreite (Regelmaß): 4,00 m

· Fahrbahnbreite (Mindestmaß): 3,50 m

· punktuelle Engstellen bis 3,00 m

· Parken unzulässig
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≥ 3,50 m

≥ 3,50 m

≥ 6,00 m

≥ 8,50 m

2,00 m

0,50 m

2,00 m2,00 m

0,50 m

P

P

P

P

(≥ 3,25 m)

(≥ 5,75 m)

0,25 m

0,50 m 0,25 m

M u s t e r l ö s u n g

Radverkehr in Erschließungsstraßen

Gestaltung von Fahrradstraßen (3)

· einseitiges Längsparken möglich

· Sicherheitstrennstreifen muss markiert werden

· Stellplätze müssen (an-)markiert werden

Querschnitt für eine Fahrbahnbreite ≥ 8,50 m

· beidseitiges Längsparken möglich

· Sicherheitstrennstreifen muss markiert werden

· Stellplätze müssen (an-)markiert werden

Markierungsbeispiel

· Breitstrichmarkierung unterbrochen

(0,25 m Breite, 0,50 m Länge, 0,20 m Lücke)

Anwendungsbereiche:

Regelungen: · ERA (Ausgabe 2010) Kapitel 6.3

· RASt (Ausgabe 2006) Kapitel 6.1.7.7

· StVO Anlage 2 zu § 41 (1) zu Zeichen 244.1

· VwV zur StVO zu § 41 zu Zeichen 244.1 und 244.2

· Straßen, auf denen der Radverkehr ganz oder zeitweise die vorherrschende Verkehrsart ist oder

dies alsbald zu erwarten ist

· maßgebend ist die zu erwartende Radverkehrsbelastung

Hinweise: · Schräg- oder Senkrechtparkstände sind möglichst zu vermeiden, der Sicherheitstrennstreifen

muss dann mindestens 0,75 m breit sein

· Fahrradstraßen können auch außerorts zugelassen werden

· außerorts sind auch Lösungen mit der Freigabe für landwirtschaftlichen Verkehr möglich
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